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() Fliissigkeitsgekiihlter Widerstand.

@ Ein flissigkeitsgekihliter Widerstand wird aus einem gut
warmeleitenden, rohrformigen Keramiktrager (1) mit auf
dessen AuBenseite aufgebrachter Widerstandswicklung
oder -schicht gebildet. Das Innere des Keramiktrégers (1) ist
mit einem Verdammbkérper (2} derart ausgefiillt, dal’ die den
Keramiktrager (1) durchflieBende Kihliflissigkeit eine hohe
Stromungsgeschwindigkeit erhalt. Ein Dichtungselement (3)
verschlieBt den fertigungstoleranzbedingten Restspalt zwi-
schen dem Keramiktrager (1) und dem Verdammkérper (2).
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Fliissigkeitsgekiihlter Widerstand

Die Erfindung bezieht sich auf einen fliissigkeitsgekiihlten
Widerstand gemdB dem Oberbegriff des Anspruchs 1.

In Verbindung mit dem Bau von fliissigkeitsgekiihlten Thyristor-
Stromrichtern besteht das Problem, die Verluste an den Be-

dimpfungswiderstdnden an den Kihlkreislauf abzufiihren.

Als Ldsung flir dieses Kiihlproblem bietet es sich zun&chst

an, Draht- oder Schichtwiderst&@nde in an sich bekannter Weise
auf rohrfdrmigen Keramiktrédgerkdrpern anzuordnen, die aus

gut widrmeleitendem Keramikmaterial (vorzugsweise A1203) be-

stehen und von der Kiihlfliissigkeit durchstrotmt werden.

Da Thyristorbeschaltungen groffldchiger Leistungsthyristoren
Verluste in der GréBenordnung von 0,5 bis 1 kw aufweisen,
miissen auch die Typenleistungen der Widerstdnde entsprechend

groB sein, d.h., es werden WiderstandskOrper mit groBiem

" AuBen- und Innendurchmesser bendtigt. Da andererseits die

zur Verfligung stehenden und von der Wdrmeabfiihrung her ndtigen
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Mengen der Kﬁhlflﬁssigkeit'recht,geriﬁg sihd, ergeben sich
sehr niedrige Strémuhgsgeschwindigkeiten, was einen séhlech—
ten Wirmelibergang vom Keramiktriger auf die'Kﬁhlflﬁssigkeit
und eine &rtliche Uberhitzung zur Folge hat.

Durch eine eingebrachte Querschnittsdémmuhg léﬁf sich zwar
die Strémungsgeschwindigkeiﬁ der Kiihlfliissigkeit auf dén
gewlinschten Wert bringen, was die zuvor gesChilderten Nach~
teile vermeidet; jedoch ist dann die erforderliche Restbreite
des Kilhlkanals sehr gering. Sié'liegtrin derselben GréBen-

ordnung wie die unvermeidlichen Fertigungstoleranzen des

‘Keramiktrégers, woraus sich eine untragbare groSe Streuung

der Kiihleigenschaften und des DurchfluBwiderstandes ergibt.

Der Erfindung liegt die Aufgabe zﬁgrunde, bei einem fliissig-
keitsgekiihlten Widerstand der eingangs ahgegebenen Art die
Kiihlmittelfiihrung im Innern des Keramiktrﬁgers so zu gestalten,
daB einerseits eine ausreichend hohe Stramungsgeschwindigkeit
der Kiihlfliissigkeit erreicht wird und andererseits trotz der
Fertigungstoleranzen des Keramiktrigers gleichbleibende Kiihl-
eigenschaften und ein gleichbleibender DurchfluBwiderstand

erzielbar sind.

Diese Aufgabe wird gemdn derVErfindungrdurch die im Anspruch 1

gekennzeichneten Merkmale geldst.

Vorteilhafterweise ist der Verdidmmkdrper mithin so aufgebauty

~daB bei gesicherter hoher Strémungsgeschwindigkeit der Kiihl-

fliissigkeit, die eine 8rtliche Uberhitzung vermeidet, die

Fertigungstoleranzen des Keramiktrégers fiir die Kiihlung nicht

Vorteilhafte Ausgestaltungen des'flﬁssigkeitsgekﬁhlten Wider-

- standes nach der Erfindung sind in den Unteranspriichen be-

schrieben.
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Die Erfindung soll nachfolgend filir ein in der Zeichnungs-

figur dargestelltes Ausfiihrungsbeispiel n&her beschrieben
werden:

In einem mit einer nicht n&her dargestellten Widerstands-
beschichtung versehenen Keramiktriger 1 ist ein Verddmm-
kSrper 2 eingebracht, der ohne Spiel noch in ein Exemplar

des Keramiktrdgers mit groBtzuldssiger, fertigungsbedingter
Minusabweichung paBt. Dieser Verddmmk&rper 2 weist eine um-
laufende erste Nut 5 auf, die als Strdmungskanal filir die
Kiihlfliissigkeit dient und deren Steigung so gewdhlt ist, daB
nur ein schmaler Reststeg zwischen zweli Windungen stehen bleibt.
In diesem Reststeg befindet sich eine zweite, mit gleicher
Steigung umlaufende Nut 4, in die ein ebenfalls spiralig
ausgebildetes und im Durchmesser etwas auffederndes Dichtungs-
element 3 eingelegt ist. Die Steigung der beiden Nuten ist

nur geringfligig grofer als die Breite der ersten Nut 5 ge-
wahlt. Als Dichtungselement 3 ist vorzugswelse eine Drahtspi-
rale zu verwenden. Mit diesem Dichtungselement 3, das sich

im Durchmesser anpassen kann, wird bewirkt, daf sich im Innern
zwischen dem Verddmmkorper 2 und dem Keramiktridger 1 trotz

der vorhandenen Toleranzen kein Spalt bildet, in dem die Kiihl-
fliissigkeit in axialer Richtung stromen kann. Mit 6 sind die
beiden elektrischen Anschliisse fiir den Widerstand bezeichnet.
Die Abdeckung des Widerstandes auf seiner AufBlenseite erfolgt

mit einer in der Figur nicht dargestellten Glasur, mit Zement
oder dhnlichem.
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Patentansprﬁché

1. Flu551gke1tsgekuhlter Wlderstand, der aus elnem gut wiarme-~
leitenden, rohrformlgen Keramlktrager mit auf dessen AuBen-
seite aufgebraghter Wlderstandsw;cklungroder -schicht ge-
bildet wird, dadurch gekennzeichnet,
daB ' '

2.

F1i

das Innere des Keramik trigers (1)rmit1einé@_Verd§mm—

kdrper (2) derért ausgefiillt ist;idaB die den Keramik-
triger (1) durchflieBende Kuhlflussigkelt eine hohe
Stromungsgeschw1ndlgkeit erhalt und 3

ein Dichtungselement (3)rvorgesehen ist,{durch das einr
fertigungstoleranzbedingte:,Réstspalt,zwischen dem

Keramiktriger (1) und dem Verdimmkdrper ausgefiillt ist.

ssigkeitsgekiihlter Widerstand nachrAnsprUCh 1,

dadurch gekennzeichnet, daB

der Verddmmkdrper (2) einen burchmesserradfweist der
dem toleranzbehafteten Mlndestdurchmesser des Keramik-
trigers (1) entspricht, SR

der Verdammkorper (2) an seiner dem Kéramiktréger (1)

zugewandten AuBenfliche eine spiralig umlaufende erste
Nut (5), deren Steigung nur geringfligig groger als die
Breite der Nut ist, zuriDurchleiﬁungader Kiih1fl{issig-_

keit aﬁfweist und

der die erste Nut (5) begrenzende Reststeg eine mit
gleicher Steigung verlaufende zweite Nut (4) aufweist,
in die das Dichtungselement (3) im Durchmesser auf-

federnd eingelegt ist.
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3. Flissigkeitsgekiihlter Widerstand nach einem der Anspriiche
1 oder 2, dadurch gekennzeichnet,
daB das Dichtungselement (3) eine Drahtspirale ist.



11

I”l" + O

i

]|

0033055



00330557

Nummer der Anmeldung

Patentamt

BUroPEISCNes k- \JROPAISCHER RECHERCHENBERICHT
0 EP 80 73 0072

EINSCHLAGIGE DOKUMENTE KLASSIFIKATION DER
Kategorie] Kennzeichnung des Dokuments mit Angabe soweit erforderiich. der betrifft -
maBgeblichen Teile Anspruch
H 01 C 1/082
DE - C - 687 083 (TELEFUNKEN) 1 1/01
* Anspriiche; Abbildungen *
DE - A - 2 553 614 (SIEMENS) 1,2
* Seite 6, erster Absatz - Seite
7 , erster Absatz; Abbildung
2 *
A DE - A - 2 743 036 (IFO AB) 1
RECHERCH!ERTE
* Anspriiche; Abbildungen * SACHGEBIETE unt C1 )
T H 0t C 1/082
A | FR - A - 2 152 755 (SIEMENS) 1 1708
1/084
* Anspriiche; Abbildungen * 1/01
3/00
& DE - A - 2 145 736 3704
3720
TTTT H 01 L 23/46
G 01 R 1/20
KATEGORIE DER
GENANNTEN DOKUMENTE
X: von besonderer Bedeutung
A: technologischer Hintergrund
O: nichtschriftliche Offenbarung
P: Zwischenliteratur
T: der Ertindung zugrunde
liegende Theorien oder
Grundsétze
E: kollidierende Anmeidung
D: in der Anmeldung angefuhrtes
Dokument
L: ausandern Griinden
angefihrtes Dokument
&: Mitghied der gleichen Patent-
familie.  (bereinstimmendes
b Der vorliegende Recherchenbericht wurda tur slle Patentanspriiche ersteilt
Dokument
( Recherchenort Abschiufldatum der Recherche Pruter
Den Haag 28041081 __ GORIN

EPAtorm 1503.1 06.78



	Bibliographie
	Beschreibung
	Ansprüche
	Zeichnungen
	Recherchenbericht

